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Vorwort 

Diese Norm wurde vom Arbeitsausschuss NA 008-04-01 AA „Gesteinsbohren/Gezähe“ des DIN-
Normenausschusses Bergbau (FABERG) erarbeitet. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. Das DIN [und/oder die DKE] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 
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Einleitung 

Bei der Steckverbindung mit Vierkant handelt es sich konstruktionsbedingt um eine formschlüssige 
Verbindung mit einer groben Spielpassung. 

Der Vierkant der Steckverbindung dient nur zur Übertragung des Drehmomentes. 

Die Übertragung der Vorschubkräfte erfolgt über die Stirnfläche des Bohrgestänges auf die Anlage des 
Gegenstückes (Bohrkrone oder Verlängerungsbohrgestänge). 

Die Stirnflächen der Steckverbindung mit Vierkant sollen sich in Form und Lage entsprechen, sind jedoch 
nicht Gegenstand dieser Norm.   

Um ein Lösen der Verbindung beim Zurückziehen zu verhindern, wird diese durch einen 
federdruckbeaufschlagten Schnappstift im Außenvierkant gesichert. Dieser Schnappstift rastet in einer 
Bohrung im Innenvierkant ein. 

Steckverbindungen mit Vierkant für das Bohren mit Spülmedium werden in dieser Norm nicht berücksichtigt. 
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